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Vorbemerkungen  
 
Im Jahr 2008 wurde die Wirtschaftszweigklassifikation 2003 (WZ 2003) durch die neue WZ 2008 er-
setzt. Die Zuordnung der Betriebe zu Wirtschaftszweigen ist Grundlage zahlreicher Wirtschaftsdaten 
und ermöglicht Vergleiche auch auf internationaler Ebene. Deshalb müssen diese Klassifikationen in 
gewissen zeitlichen Abständen den geänderten wirtschaftlichen und gesellschaftlichen Verhältnissen 
angepasst werden. In der WZ 2008 hat sich die Gliederung des Baugewerbes deutlich geändert, au-
ßerdem sind die Bauträger dazugekommen. Die Begriffe Bauhauptgewerbe und Ausbaugewerbe sol-
len erhalten bleiben. Die Bauträger werden dem Ausbaugewerbe zugeordnet und wenn möglich, sepa-
rat ausgewiesen.  
 
Zum Bauhauptgewerbe gehören wirtschaftliche Einheiten, deren Tätigkeit darin besteht, Hochbauten 
zu errichten (einschließlich Fertigteilbauten), Tiefbauarbeiten auszuführen oder bestimmte Spezial-
bauarbeiten vorzunehmen. Entsprechend der WZ 2008 werden dem Bauhauptgewerbe die Zweige 
 41.2 - Bau von Gebäuden, 
 42.1 - Bau von Straßen und Bahnverkehrsstrecken, 
 42.2 - Leitungstiefbau und Kläranlagenbau, 
 42.9 - Sonstiger Tiefbau, 
 43.1 - Vorbereitende Baustellenarbeiten, 
 43.9 - Sonstige spezialisierte Bautätigkeiten 
zugeordnet. 
 
Das Ausbaugewerbe und Bauträger fasst verschiedene Wirtschaftszweige zusammen, die im We-
sentlichen Einheiten enthalten, die überwiegend Ausbauarbeiten und entsprechende Reparatur- und 
Unterhaltungsarbeiten vornehmen. Es setzt sich aus den Zweigen: 
 41.1 - Erschließ. v. Grundstücken, Bauträger, 
 43.2 - Bauinstallation, 
 43.3 - Sonstiger Ausbau 
 zusammen. 
 
Durch diese Abgrenzung der Wirtschaftszweige bleiben die Bereiche Bauhauptgewerbe und Aus- 
baugewerbe in ihrer Gesamtheit vergleichbar. 
  
Die Jahreserhebung einschließlich Investitionserhebung wird bei höchstens 35 000 Unternehmen des 
Bauhaupt- und Ausbaugewerbes durchgeführt. Sie liefert Ergebnisse und Informationen über die 
Struktur, den Umfang und die Entwicklung der Bauleistung, der Beschäftigung sowie der Investitionen 
und ist somit ein wichtiger Indikator für die Beurteilung der Wirtschaftsentwicklung sowohl durch die 
staatlichen als auch privaten Investitionen. Diese Erhebung wurde in den neuen Bundesländern in 
dieser Form erstmals für das Jahr 1991 durchgeführt. Das späte Vorliegen der Ergebnisse erklärt sich 
aus der Tatsache, dass sie im Gegensatz zu den kurzfristigen Konjunkturberichterstattungen auf Bi-
lanzdaten aus dem Jahresabschluss der Unternehmen beruhen. 
 
Alle Angaben beziehen sich auf das Geschäftsjahr 2018, das nicht in jedem Fall mit dem Kalenderjahr 
2018 identisch ist. Entscheidendes Kriterium ist die Tatsache, dass das Geschäftsjahr 2018 im Kalen-
derjahr 2018 geendet hat. 
 
Die Erhebung erstreckt sich grundsätzlich auf Unternehmen des Bauhaupt- und Ausbaugewerbes mit 
20 bzw. 23 und mehr tätigen Personen (einschl. aller produzierenden und nicht produzierenden Teile), 
die Unternehmen mit weniger als 20 bzw. 23 tätigen Personen werden nicht herangezogen.  
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Es gelten folgende Definitionen: 
 
Unternehmen 
Die Erhebung erstreckt sich auf Unternehmen des Baugewerbes. Als Unternehmen gilt die kleinste 
Einheit, die aus handels- und/oder steuerrechtlichen Gründen Bücher führt und bilanziert. Rechtlich 
selbständige Tochtergesellschaften, Betriebsführungsgesellschaften usw. müssen getrennt berichten.  
 
Tätige Personen 
Dazu gehören: 
- tätige Inhaber und tätige Mitinhaber, 
- unbezahlt mithelfende Familienangehörige, soweit sie mindestens 55 Stunden monatlich im Unter-

nehmen tätig sind, 
- Personen, die in einem Arbeitsverhältnis zum Unternehmen stehen (z. B. auch Vorstandsmitglieder, 

Direktoren, Volontäre, Praktikanten und Auszubildende), 
- Personen mit Altersteilzeitregelungen 
 
Entgelte 
Es wird die Summe der lohnsteuerpflichtigen Bruttobezüge (Bar- und Sachbezüge) angegeben. Dies 
versteht sich ohne Arbeitgeberanteile, ohne Beiträge zu Sozialkassen des Baugewerbes, ohne Win-
terbeschäftigungsumlage, ohne Aufwendungen für betriebliche Alters-, Invaliditäts- und Hinterbliebe-
nenversorgung, ohne Vorruhestandsgelder und ohne Kurzarbeitergeld. Den Entgelten sind auch die 
Bezüge von Gesellschaftern, Vorstandsmitgliedern und anderen leitenden Kräften zuzurechnen, so-
weit sie steuerlich als Einkünfte aus nichtselbständiger Arbeit anzusehen sind.  
 
Umsatz 
Als Umsatz gilt, unabhängig vom Zahlungseingang, der Gesamtbetrag der abgerechneten Lieferun-
gen und Leistungen an Dritte (ohne Umsatzsteuer) einschließlich Erlöse aus Lieferungen und Leistun-
gen an mit dem Unternehmen verbundenen rechtlich selbständigen Konzern- und Verkaufsgesell-
schaften. 
 
Jahresbauleistung 
Die Jahresbauleistung ist die Summe aller vom Unternehmen im Geschäftsjahr erbrachten Bauleis-
tungen, einschließlich der Leistungen aus eigener Nachunternehmertätigkeit. 
 
Die Jahresbauleistung umfasst abgerechnete sowie angefangene und noch nicht abgerechnete Bau-
leistungen für Dritte, Bauleistungen an Gebäuden, die noch keinen Käufer gefunden haben, Bauleis-
tungen für eigene Zwecke des Unternehmens (selbst erstellte Anlagen). 
 
Investitionen 
Als Investitionen gelten die im Geschäftsjahr aktivierten Bruttozugänge an Sachanlagen und der Wert 
der im Geschäftsjahr neu gemieteten und gepachteten neuen Sachanlagen. 
 
Neu gemietete und gepachtete neue Sachanlagen 
Es wird der Wert der im Geschäftsjahr z. B. von Leasingfirmen, Herstellerfirmen oder von Unterneh-
men der gleichen Unternehmensgruppe über mittel- oder langfristige Miet- bzw. Pachtverträge neu 
gemieteten und gepachteten neuen Sachanlagen angegeben. Zu den geleasten oder über andere 
Formen der Anlagemiete bezogenen Sachanlagen zählen insbesondere Gebäude, EDV- und Telefon- 
Anlagen, Büromaschinen, Kraftfahrzeuge, Baugeräte sowie Maschinen und maschinelle Anlagen. 
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Bestände an Bauten 
Die Bestände an angefangenen und noch nicht abgerechneten Bauten (einschließlich fertiggestellter 
Bauten, die noch keinen Käufer gefunden haben) sind, wenn es sich um Leistungen des eigenen Un-
ternehmens handelt, zu Herstellungskosten zu bewerten. 
 
Abkürzungen 
a. n. g. = andere nicht genannte 
v. = von 
sonst. = sonstige 
vorb. = vorbereitende 
spezial. = spezialisierte 
Bautät. = Bautätigkeiten 
Klempn. = Klempnerei 
Heiz.- inst. = Heizungsinstallation 
Bauinst. = Bauinstallation  
 
Zeichenerklärung 
- =  nichts vorhanden 
. =  Zahlenwert unbekannt oder 
      geheimzuhalten 
* = Tabellenfach gesperrt, da Aussage 
      nicht sinnvoll  
 
Anmerkungen: 
Im Allgemeinen ist ohne Rücksicht auf die Endsummen auf- bzw. abgerundet worden. Deshalb kön-
nen sich bei der Summierung von Einzelangaben geringfügige Abweichungen zu den ausgewiesenen 
Endsummen ergeben. Bei der Aufgliederung der Gesamtheit in Prozent kann die Summe der Einzel-
werte wegen Rundens vom Wert 100 % abweichen. Eine Abstimmung auf 100 % erfolgt im Allgemei-
nen nicht. 
 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit sind in den Erläuterungen sowie in den Tabellenköpfen nur die 
maskulinen Formen der Bezeichnung von Personen aufgeführt. Sie betreffen somit immer beide 
Geschlechter. 
 
Der Erhebungsbogen zur vorliegenden Statistik ist in der PDF-Ausgabe dieses Berichtes enthalten. 

 
. 
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Aktivierte Bruttoanlageinvestitionen im Bauhauptgewerbe 
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1.   Bauhauptgewerbe 
1.1. Unternehmen, Tätige Personen, Entgelte sowie Jahresbauleistung nach                                                       
       Wirtschaftszweigen im Jahr 2018 
 
 

 
 

Wirtschaftszweig 

 
Unter- 

nehmen 
Tätige 

Personen 
 

Entgelte 

 
Jahresbauleistung 

 
Jahresbauleistung und 

sonstige Umsätze 
 
insgesamt 

 
dar. Hochbau 

 
insgesamt 

 
je Tätige Person 

 
Anzahl 

 
1 000 EUR 

 
EUR 

                                          
 
41.20.1 Bau von Gebäuden   

 (ohne Fertigteilbau) 88 3 773 113 050 756 614 674 473 764 840 202 714 
 
41.20.2 Errichtung von Fertig-  

 teilbauten - - - - - - - 
 
42.11.0 Bau von Straßen 45 3 014 100 449 494 892 49 417 499 420 165 700 
 
42.12.0 Bau von Bahnverkehrs- 
  strecken 5 335 10 456 27 046 - 27 046 80 735 
 
42.13.0 Brücken- und Tunnelbau 3 227 9 040 29 019 30 29 317 129 150 
 
42.21.0 Rohrleitungs-, Brunnen-,  
  Kläranlagenbau 26 1 400 42 249 162 419 440 163 087 116 491 
 
42.22.0 Kabelnetzleitungstiefbau 13 560 19 515 73 883 3 361 73 929 132 016 
 
42.91.0 Wasserbau 3 . . . . . . 
 
42.99.0 Sonstiger Tiefbau a. n. g. 6 436 15 336 58 588 1 213 58 922 135 143 
 
43.11.0 Abbrucharbeiten 2 . . . . . . 
 
43.12.0 Vorbereitende Bau- 
  stellenarbeiten 7 471 18 644 70 876 324 72 859 154 689 
 
43.13.0 Test- und Suchbohrung 2 . . . - . . 
 
43.91.1 Dachdeckerei 18 582 17 259 63 821 63 787 63 897 109 789 
 
43.91.2 Zimmerei und Ingenieur- 
  holzbau 2 . . . . . . 
 
43.99.1 Gerüstbau 5 287 7 777 17 127 17 127 19 274 67 155 
 
43.99.2 Schornstein-, Feuerungs- 

 u. Industrieofenbau 4 222 6 987 16 995 16 995 19 065 85 878 
 
43.99.9 Baugewerbe a. n. g. 42 1 980 61 766 266 623 122 222 268 336 135 523 
 
41.2 bis 
43.9      Bauhauptgewerbe  
  insgesamt      271 14 308 454 377 2 166 879 960 832 2 189 291 153 012 
________________________________________________________________________________________________________ 
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1.2. Unternehmen, Tätige Personen sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionen  
       nach Wirtschaftszweigen im Jahr 2018 
 

Wirtschaftszweig 

 
Unternehmen 

 
Aktivierte Bruttoanlageinvestitionen 

insgesamt 
mit 

aktivierten 
Investitionen 

Bauten/ 
Grund- 
stücke 

Maschinen/ 
maschinelle 

Anlagen 
insgesamt 

je 
Tätige 
Person 

im 
Verhältnis 

zum Umsatz 
 

Anzahl 
 

1 000 EUR 
 

EUR 
 

% 
                                                 
 
41.20.1 Bau von Gebäuden   

 (ohne Fertigteilbau) 88 76 1 604 11 385 12 989 3 443 1,9  
 
41.20.2 Errichtung von Fertig-  

 teilbauten - - - - - - - 
 
42.11.0 Bau von Straßen 45 39 2 724 17 363 20 087 6 665 3,9 
 
42.12.0 Bau von Bahnverkehrs- 
  strecken 5 3 927 1 088 2 014 6 013 7,2 
 
42.13.0 Brücken- und Tunnelbau 3 3 - 95 95 418 0,3 
 
42.21.0 Rohrleitungs-, Brunnen-,  
  Kläranlagenbau 26 26 289 9 993 10 283 7 345 6,4 
 
42.22.0 Kabelnetzleitungstiefbau 13 11 59 4 043 4 102 7 326 5,4 
 
42.91.0 Wasserbau 3 3 . . . . . 
 
42.99.0 Sonstiger Tiefbau a. n. g. 6 5 20 1 936 1 956 4 485 3,3 
 
43.11.0 Abbrucharbeiten 2 2 - . . . . 
 
43.12.0 Vorbereitende Bau- 
  stellenarbeiten 7 7 933 4 680 5 613 11 917 7,0 
 
43.13.0 Test- und Suchbohrung 2 2 . . . . . 
 
43.91.1 Dachdeckerei 18 13 - 791 791 1 360 1,2 
 
43.91.2 Zimmerei und Ingenieur- 
  holzbau 2 2 . . . . . 
 
43.99.1 Gerüstbau 5 4 - 955 955 3 327 5,0 
 
43.99.2 Schornstein-, Feuerungs- 

 u. Industrieofenbau 4 4 - 556 556 2 506 2,9 
 
43.99.9 Baugewerbe a. n. g. 42 35 565 18 851 19 417 9 806 7,9 
 
41.2 bis 
43.9      Bauhauptgewerbe   
  insgesamt  271 235 7 147 77 538 84 685 5 919 4,0 
_______________________________________________________________________________________________________ 
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1.3 Bestand an Bauten am Anfang und Ende des Geschäftsjahres 2018 sowie die selbsterstellten 
      Anlagen (nur Bauleistungen) nach Wirtschaftszweigen 
 

 
Wirtschaftszweig 

Bestand an Bauten 
am Anfang des 
Geschäftsjahres 

Bestand an Bauten 
am Ende des 

Geschäftsjahres 

Veränderung des 
Bestandes innerhalb 
des Geschäftsjahres 

2018 (Zu- bzw. 
Abnahme) 

Selbsterstellte 
Anlagen (nur 

Bauleistungen) 

1 000 EUR 
                                             
 
41.20.1 Bau von Gebäuden   

 (ohne Fertigteilbau) 241 369 322 667 81 299 . 
 
41.20.2 Errichtung von Fertig-  

 teilbauten - - - - 
 
42.11.0 Bau von Straßen 222 366 213 160 -9 206 . 
 
42.12.0 Bau von Bahnverkehrs- 
  strecken 2 400 1 540 -861 - 
 
42.13.0 Brücken- und Tunnelbau 12 158 5 856 -6 302 - 
 
42.21.0 Rohrleitungs-, Brunnen-,  
  Kläranlagenbau 37 259 39 161 1 901 - 
 
42.22.0 Kabelnetzleitungstiefbau 13 665 11 749 -1 916 - 
 
42.91.0 Wasserbau . . . - 
 
42.99.0 Sonstiger Tiefbau a. n. g. 18 967 18 187 -780 . 
 
43.11.0 Abbrucharbeiten - . . - 
 
43.12.0 Vorbereitende Bau- 
  stellenarbeiten 40 467 33 522 -6 945 - 
 
43.13.0 Test- und Suchbohrung . . . - 
 
43.91.1 Dachdeckerei 11 875 10 204 -1 671 - 
 
43.91.2 Zimmerei und Ingenieur- 
  holzbau - - - - 
 
43.99.1 Gerüstbau 39 25 -14 - 
 
43.99.2 Schornstein-, Feuerungs- 

 u. Industrieofenbau 1 116 907 -208 - 
 
43.99.9 Baugewerbe a. n. g. 51 454 72 942 21 488 - 
 
41.2 bis 
43.9      Bauhauptgewerbe   
  insgesamt 702 154 772 480 70 325 85 
____________________________________________________________________________________________________ 
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1.4 Unternehmen, Tätige Personen, Jahresbauleistung sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionen  
       im Jahr 2018 nach Kreisen 
 

 
Kreisfreie Stadt 

    Landkreis 
 

Land 

 
Unternehmen 

 
Tätige 

Personen 

 
Jahresbau- 

leistung 

 
Aktivierte Bruttoanlageinvestitionen 

 
insge-
samt 

 
mit akti- 
vierten 
Investi- 
tionen 

 
insgesamt 

 
je Tätige 
Person 

 
im Verhältnis 
zum Umsatz 

 
Anzahl 1 000 EUR EUR % 

                                                 

Dessau-Roßlau, Stadt 8 7 424 54 759 1 460 3 443 2,6 

Halle (Saale), Stadt 15 14 1 205 312 490 4 451 3 694 1,5 

Magdeburg, Landeshauptstadt 25 24 1 303 191 684 7 995 6 136 4,4 

Altmarkkreis Salzwedel 14 12 568 70 799 3 455 6 083 4,8 

Anhalt-Bitterfeld 17 15 632 76 753 2 575 4 074 3,2 

Börde 20 16 687 107 585 4 970 7 235 4,7 

Burgenlandkreis 30 27 1 446 202 656 12 271 8 486 6,6 

Harz 24 20 1 894 273 845 9 363 4 943 3,2 

Jerichower Land 13 10 651 63 713 2 600 3 994 4,1 

Mansfeld-Südharz 17 14 847 75 302 3 278 3 870 4,4 

Saalekreis 31 25 1 539 237 822 11 177 7 263 4,9 

Salzlandkreis 20 18 1 127 152 084 8 967 7 956 6,1 

Stendal 16 13 1 116 230 812 8 897 7 972 3,9 

Wittenberg 21 20 869 116 575 3 227 3 713 2,9 

  

Sachsen-Anhalt 271 235 14 308 2 166 879 84 685 5 919 4,0 

______________________________________________________________________________________________________ 
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1.5 Unternehmen, Tätige Personen, Jahresbauleistung sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionen 
      im Jahr 2018 nach Wirtschaftszweigen im Vergleich zum Vorjahr 
 

 
Wirtschaftszweig 

 

 
Unternehmen  

Tätige 
Personen 

 
Jahresbau- 

leistung 

 
Aktivierte  

Bruttoanlage- 
investitionen 

 
ins- 

gesamt 

 
mit aktivierten 
Investitionen 

 
Anzahl 

 
1 000 EUR 

 
                         
41.2 Bau von Gebäuden 88 76 3 773 756 614 12 989 
  
42.1 Bau von Straßen und 
         Bahnverkehrsstrecken 53 45 3 576 550 957 22 196 
 
42.2 Leitungstiefbau und 
         Kläranlagenbau 39 37 1 960 236 301 14 385 
 
42.9 Sonstiger Tiefbau 9 8 . . . 
 
43.1 Abbrucharbeiten und 
         Vorbereitende Bau-  
         stellenarbeiten  11 11 . . . 
 
43.9 Sonstige spezialisierte  
         Bautätigkeiten 71 58 3 126 370 492 21 892 
  
41.2 bis 43.9    
  Bauhauptgewerbe  
   insgesamt  271 235 14 308 2 166 879 84 685 

 
 

                             Veränderung gegenüber dem Vorjahr um % 
                          

41.2 Bau von Gebäuden -1,1 -6,2 1,6 6,3 39,8 
   
42.1 Bau von Straßen und 
        Bahnverkehrsstrecken 3,9 - 4,3 10,3 46,7 
 
42.2 Leitungstiefbau und 
         Kläranlagenbau -4,9 -2,6 -2,4 3,1 7,7 
 
42.9 Sonstiger Tiefbau - - . . . 
 
43.1 Abbrucharbeiten und 
         Vorbereitende Bau-  
         stellenarbeiten  37,5 57,1 . . . 
 
43.9 Sonstige spezialisierte  
         Bautätigkeiten -2,7 -1,7 1,6 -0,8 22,9 
   
41.2 bis 43.9    
  Bauhauptgewerbe  
   insgesamt  - -1,3 2,2 5,2 15,5 
____________________________________________________________________________________________________ 
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2.   Ausbaugewerbe 
2.1. Unternehmen, Tätige Personen, Entgelte sowie Umsatz nach 
       Wirtschaftszweigen im Jahr 2018  
 

 
Wirtschaftszweig 

Unternehmen  
Tätige 

Personen Entgelte Umsatz 
Umsatz 

je Tätige Person 

Anzahl 1 000 EUR EUR 
 
 
Bauinstallation 
43.21.0 Elektroinstallation 58 3 720 112 970 491 930 132 239 
43.22.0 Klempnerei, Gas- und  
              Wasser-, Heizungs- u.  
              Lüftungsinstallation 53 2 403 73 232 290 758 120 998 
43.29.1 Dämmung gegen Kälte,  
              Wärme, Schall, Er- 
              schütterung 9 310 10 069 31 034 100 109 
43.29.9 Sonstige Bauinstallation 6 1 221 43 678 148 083 121 280 
 
Sonstiger Ausbau 
43.31.0 Stukkateurgewerbe,  
              Gipserei und Verputzerei 2 . . . . 
43.32.0 Bautischlerei 10 . . . . 
43.33.0 Fußboden-, Fliesen- und  
              Plattenlegerei, Tapezie- 
              rerei, Raumausstattung 13 519 13 281 78 210 150 693 
43.34.1 Maler- und Lackierer- 
              gewerbe 26 992 26 758 75 146 75 752 
43.34.2 Glasergewerbe 1 . . . . 
43.39.0 Sonstiger Ausbau a. n. g. - - - - - 
 
43.2 - 43.3 Ausbaugewerbe  
                   insgesamt 178 9 704 294 825 1 180 896 121 692 
______________________________________________________________________________________________________ 
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2.2. Unternehmen und deren aktivierte Bruttoanlageinvestitionen  
       nach Wirtschaftszweigen im Jahr 2018  
 

 
Wirtschaftszweig 

 
Unternehmen 

 
Aktivierte Bruttoanlageinvestitionen 

 
ins-

gesamt 

 
mit akti-
vierten 
Investi-
tionen 

 
Bauten/ 

Grundstücke 

 
Maschinen/ 
maschinelle 

Anlagen 

 
ins- 

gesamt 

 
je Tätige 
Person 

 
im Ver-

hältnis zum 
Umsatz 

 
Anzahl 

 
1 000 EUR 

 
EUR 

 
% 

                                                   
 
Bauinstallation 
43.21.0 Elektroinstallation 58 50 982 7 091 8 073 2 170 1,6 
43.22.0 Klempnerei, Gas- und 
              Wasser-, Heizungs- und 
              Lüftungsinstallation 53 49 1 242 4 212 5 455 2 270 1,9 
43.29.1 Dämmung gegen Kälte, 
              Wärme, Schall, Er- 
              schütterung 9 6 328 194 522 1 683 1,7 
43.29.9 Sonstige Bauinstallation 6 6 366 4 719 5 084 4 164 3,4 
 
Sonstiger Ausbau 
43.31.0 Stukkateurgewerbe,  
              Gipserei und Verputzerei 2 2 . . . . . 
43.32.0 Bautischlerei 10 8 . . . . . 
43.33.0 Fußboden-, Fliesen- und  
              Plattenlegerei, Tapezie- 
              rerei, Raumausstattung  13 12 - 1 115 1 115 2 148 1,4 
43.34.1 Maler- und Lackierer- 
              gewerbe 26 20 52 1 161 1 213 1 223 1,6 
45.34.2 Glasergewerbe 1 - - - - - - 
43.39.0 Sonstiger Ausbau a. n. g. - - - - - - - 
 
43.2 - 43.3 Ausbaugewerbe  
                   insgesamt 178 153 3 032 19 043 22 075 2 275 1,9 
__________________________________________________________________________________________________________ 
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2.3 Unternehmen, Tätige Personen, Umsatz sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionen  
       im Jahr 2018 nach Kreisen 
 

 
Kreisfreie Stadt 

    Landkreis 
 

Land 

 
Unternehmen 

 
Tätige 

Personen 

 
 

Umsatz 
 

 
Aktivierte Bruttoanlageinvestitionen 

 
insge-
samt 

 
mit akti- 
vierten 
Investi- 
tionen 

 
Bauten/ 
Grund- 
stücke 

 
Maschinen/ 
maschinelle 

Anlagen 

 
insgesamt 

 
Anzahl 

 
1 000 EUR 

                                                 

Dessau-Roßlau, Stadt 7 7 400 44 254 998 934 1 932 

Halle (Saale), Stadt 25 23 2 219 306 951 412 5 501 5 913 

Magdeburg, Landeshauptstadt 28 25 1 603 204 669 377 3 593 3 970 

Altmarkkreis Salzwedel 4 4 141 15 446 40 370 409 

Anhalt-Bitterfeld 4 4 218 22 277 - 489 489 

Börde 10 9 490 46 743 18 585 603 

Burgenlandkreis 12 12 629 64 353 36 1 002 1 038 

Harz 25 17 1 086 110 666 680 1 680 2 360 

Jerichower Land 5 4 187 20 129 47 166 213 

Mansfeld-Südharz 7 6 242 19 298 35 527 561 

Saalekreis 21 17 1 103 115 008 23 1 251 1 274 

Salzlandkreis 9 7 263 29 739 50 924 974 

Stendal 10 7 530 72 728 293 641 934 

Wittenberg 11 11 593 108 636 24 1 381 1 405 

 

Sachsen-Anhalt 178 153 9 704 1 180 896 3 032 19 043 22 075 

________________________________________________________________________________________________________ 
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2.4 Unternehmen, Tätige Personen, Umsatz sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionen 
      im Jahr 2018 nach Wirtschaftszweigen im Vergleich zum Vorjahr 
 

 
Wirtschaftszweig 

 

 
Unternehmen  

Tätige 
Personen 

 
Umsatz 

 
Aktivierte  

Bruttoanlage- 
investitionen 

 
ins- 

gesamt 

 
mit aktivierten 
Investitionen 

 
Anzahl 

 
1 000 EUR 

 
 
43.21.0 Elektroinstallation 58 50 3 720 491 930 8 073 
43.22.0 Klempnerei, Gas- und  
              Wasser-, Heizungs- und  
              Lüftungsinstall. 53 49 2 403 290 758 5 455 
43.29.1 Dämmung gegen Kälte, 
              Wärme, Schall, Er- 
              schütterung 9 6 310 31 034 522 
43.29.9 Sonstige Bauinstallation 6 6 1 221 148 083 5 084 
43.31.0 Stukkateurgewerbe,  
             Gipserei und Verputzerei 2 2 . . . 
43.32.0 Bautischlerei 10 8 . . . 
43.33.0 Fußboden-, Fliesen- und  
              Plattenlegerei, Raumaus- 
              stattung 13 12 519 78 210 1 115 
43.34.1 Maler- und Lackierer- 
              gewerbe 26 20 992 75 146 1 213 
43.34.2 Glasergewerbe 1 - . . - 
43.39.0 Sonstiger Ausbau a. n. g. - - - - - 
 
43.2 - 43.3 Ausbaugewerbe  
                   insgesamt 178 153 9 704 1 180 896 22 075 
 

                                                       Veränderung zum Vorjahr um % 
 
43.21.0 Elektroinstallation -10,8 -12,3 -4,8 8,3 3,1 
43.22.0 Klempnerei, Gas- und  
              Wasser-, Heizungs- und 
              Lüftungsinstall. -1,9 4,3 0,4 3,2 21,3 
43.29.1 Dämmung gegen Kälte, 
              Wärme, Schall, Er- 
              schütterung -25,0 -50,0 -18,6 2,1 -32,6 
43.29.9 Sonstige Bauinstallation 20,0 20,0 -0,7 -0,6 24,2 
43.31.0 Stukkateurgewerbe,  
              Gipserei und Verputzerei -50,0 -33,3 . . . 
43.32.0 Bautischlerei - 14,3 . . . 
43.33.0 Fußboden-, Fliesen- und 
              Plattenlegerei, Raumaus- 
              stattung -7,1 9,1 -6,3 -4,5 -25,6 
43.34.1 Maler- und Lackierer- 
              gewerbe -3,7 -13,0 -0,9 -5,7 -44,8 
43.34.2 Glasergewerbe - - . . - 
43.39.0 Sonstiger Ausbau a. n. g. - - - - - 
 
43.2 - 43.3 Ausbaugewerbe 
                   insgesamt -7,3 -7,3 -3,6 3,6 0,4 
______________________________________________________________________________________________________ 
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Bitte beachten Sie bei der Beantwortung der Fragen die 
 Erläuterungen zu 1  bis 11  in der separaten Unterlage.

Ansprechpartner in r c ragen reiwillige Angabe
Name:   

ele on oder E ail:

Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung 
bei Unternehmen des Ausbaugewerbes und 
bei Bauträgern 2018

IEA

 Alle Angaben sind r das esamtunternehmen zu machen. Sie sollen sich 
hinsichtlich der Bautätig eit nur au  die Bautätigkeit im Inland erstrec en.

A  ätige ersonen Ende September des eschä ts ahres 2018  1

Anzahl1 esamtzahl der tätigen ersonen einschlie lich tätige Inhaberin  
tätige Inhaber und tätige itinhaberin tätige itinhaber sowie 
unbezahlte mithel ende Familienangeh rige  ....................................................................................

1.1 darunter: weiblich  .....................................................................................................................................

B  Entgelte im eschä ts ahr 2018  2 Volle Euro

1 Bruttoentgeltsumme einschlie lich Verg tungen r Auszubildende  ..........................................

  Umsatz im eschä ts ahr 2018 ohne Umsatzsteuer   3

1 Umsatz aus eigenen Erzeugnissen sowie ert der r ritte geleisteten ohn  
arbeiten und Erl se r eparaturen  Instandhaltungen  Installationen  ontagen 
u.Ä. einschlie lich aterialien  einschlie lich Umsatz aus Handelsware und
aus sonstigen nichtindustriellen nichthandwer lichen ätig eiten  .............................  4  5  6

eschä ts ahr Angabe eweils mit ag  onat  ahr

von  bis 2018
Identnummer
bei c ragen bitte angeben

Falls Anschrift oder Firmierung nicht mehr zutreffen, bitte auf der Rückseite korrigieren.

Bei Rückfragen erreichen Sie uns unter: 
 

Rücksendung bitte bis
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Name und Anschri t
Bitte a tualisieren Sie Ihre Anschri t  alls er orderlich.

 Investitionen im eschä ts ahr 2018 ohne Umsatzsteuer   7

1 Erworbene und selbst erstellte Sachanlagen für betriebliche Zwecke  
einschlie lich Anlagen im Bau  soweit aktiviert. Bitte nicht den Bestand an 
Sachanlagen angeben  sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen

1.1 rundst c e mit eschä ts  Fabri  ohn  und anderen Bauten 
einschlie lich leisanlagen  analbauten  ar plätzen einschlie lich Bauarbeiten  

au  noch nicht bebauten sowie au  bereits bebauten rundst c en  Bauarbeiten au  
rundst c en  Eigenbauten au  remden rundst c en   ............................................................

Volle Euro

1.2 rundst c e ohne eigene  Bauten 
einschlie lich rundst c serschlie ungs osten u. Ä.   .................................................................

1.3 Betriebs  und eschä tsausstattungen  Baugeräte  aschinen und maschinelle 
Anlagen sowie Baustellenausstattungen einschlie lich er zeuge  er ste und 

er stteile  Schalungen  a tivierte geringwertige irtscha tsg ter und Fahrzeuge   .........

1.4 Bruttozugänge insgesamt = D 1.1 + D 1.2 + D 1.3  .....................................................................

1.4.1 darunter: Selbst erstellte Anlagen einschlie lich ebäude ro reparaturen  
soweit a tiviert  ..................................................................................................................  8

1.4.2 Anscha ungswert der in gebrauchtem ustand erworbenen Bauten 
und zugeh rigen rundst c e  ..........................................................................................

1.4.3 ert der a tivierten Sachanlagen  die an ritte vermietet oder verpachtet 
wurden bzw. r die Vermietung oder Verpachtung bestimmt sind  ..........................

2 Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachanlagen 
einschlie lich r Umweltschutz  soweit nicht unter 1 gemeldet. 

Bitte hier keine ahresmieten oder den Bestand angeben  sondern die ugänge  ...........  9

3 Investitionen in beschaffte Software  .......................................................................................  10

E  Ver au serl se aus dem Abgang von Sachanlagen 
ohne Umsatzsteuer   11

1 im Geschäftsjahr 2018  ........................................................................................................................

1.1 darunter: Erl se aus dem Ver au  von rundst c en ohne Bauten  ..........................................

Identnummer

Bitte zurücksenden an

Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt
Dezernat 31 - Sachgebiet Baugewerbe
Postfach 20 11 56
06012 Halle (Saale)

amtmt = D 1.= D 1

tellte Anlagellte Anlage
tiviert tiviert ..........

gswgsw

IH
RE osten uosten

en  Baugeren  Bauger
ungen einungen e

rte geringrte gering

UNTERLA
GEN

weckeke   
estand an stand an

mbuchungebuchunge

n Bauten n Bauten 
n einschlie einschlie
rundst crundst

c en  c en  ...

Ä



Seite 1IEA 2018

Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung 
bei Unternehmen des Ausbaugewerbes und 
bei Bauträgern 2018

 A Tätige Personen

Tätige Personen sind:
tätige Inhaber innen und tätige itinhaber innen

unbezahlt mithel ende Familienangeh rige  soweit sie
mindestens  Stunden im onat im Unternehmen
tätig sind

ersonen  die in einem Arbeitsverhältnis zum Unterneh  
men stehen z. B auch Vorstandsmitglieder  ire torinnen
und ire toren  Volontärinnen und Volontäre  ra ti antinnen
und ra ti anten  Auszubildende

– Personen mit Altersteilzeitregelungen

Zu den tätigen Personen zählen auch:
– Er ran te  im Urlaub be indliche Personen  im utterschutz

oder Erziehungsurlaub be indliche Personen und alle son
stigen vor bergehend Abwesenden

– Strei ende und von der Aussperrung Betro ene  solange
das Arbeitsverhältnis nicht gel st ist

– Saison  und Aushil sarbeiter innen  eilzeitbeschä tigte
urzarbeiter innen  interaus allgeldemp änger innen

Nicht zu melden sind:

– Emp änger innen von Vorruhestandsgeld

– ständig im Ausland tätige Personen mindestens 1 ahr

– Arbeits rä te  die als Beau tragte anderer Unternehmen
im meldenden Unternehmen ontage  oder eparatur  
arbeiten durch hren

– unbezahlt mithel ende Familienangeh rige mit weniger
als  Stunden im onat

 B Entgelte

Bei den Entgelten ist die Summe der lohnsteuerpflichtigen 
Bruttobezüge Bar  und Sachbez ge  anzugeben.

iese Beträge sind ohne
– Arbeitgeberanteile zur ran en  P lege  enten  und

Arbeitslosenversicherung

– Beiträge zu den Sozial assen des Baugewerbes

– interbau Umlage

– Au wendungen r die betriebliche Alters  Invaliditäts   
und Hinterbliebenenversorgung

– gezahltes Vorruhestandsgeld und

– geleistete usch sse der Bundesagentur r Arbeit
z. B. urzarbeitergeld  interaus allgeld ab der 101.

witterungsbedingten Aus allstunde  eistungen nach
dem Altersteilzeitgesetz

anzugeben. 

en Entgelten sind auch die Bez ge von esellscha terinnen 
und esellscha tern  Vorstandsmitglieder innen und anderen 
leitenden rä ten zuzurechnen  soweit sie steuerlich als Ein

n te aus nichtselbstständiger Arbeit anzusehen sind.

Einzubeziehen sind auch ahlungen r eine Beschä tigung  
die nur wegen Unterschreitung der Steuerp lichtgrenzen  
steuer rei sind.

 C Umsatz

Als Umsatz gilt  unabhängig vom ahlungseingang  der e
samtbetrag der abgerechneten ie erungen und eistungen  
an ritte ohne Umsatzsteuer  einschlie lich Erl se aus  

ie erungen und eistungen an mit dem Unternehmen ver  
bundene rechtlich selbstständige onzern  und Ver au s  
gesellscha ten.

Einzubeziehen sind auch etwa getrennt in echnung 
gestellte osten r Fracht  Porto  Verpac ung. 

Abzusetzen sind Preisnachlässe abatte  Boni  S onti  
Abz ge  die au  begr ndeten Beanstandungen beruhen  
und dergleichen  sowie etouren. 

Umsätze  die aus einem an Subunternehmer vergebenen 
eil Au trag resultieren  d r en nicht in die eigene eldung 

einbezogen werden.

Nicht zum Umsatz zählen Erträge  die nicht unmittelbar aus  
lau ender Produ tionstätig eit resultieren  wie Erl se aus dem 
Ver au  von Anlageg tern  aus der Verpachtung von rund  
st c en  inserträge  ividenden und dergleichen.

 Umsatz aus eigenen Erzeugnissen schließt ein:
– Umsatz aus ausbaugewerblichen eistungen

– Umsätze aus dem Ver au  von allen im ahmen einer
sonstigen Produ tionstätig eit des Unternehmens entstan
denen Erzeugnissen  soweit diese nicht in der eigenen
Ausbauleistung abgerechnet wurden

– Umsätze aus dem Ver au  von aren  die in ohnarbeit bei
anderen Unternehmen hergestellt wurden

– Umsätze aus dem Ver au  von Nebenerzeugnissen

– Erl se r ver au s ähige Produ tionsr c stände
z. B. bei der Produ tion an allender Schrott u. Ä.

Bei Erl sen r eparaturen  Instandhaltungen  Installationen  
ontagen u. Ä. sind die Erl se r die bei diesen eistungen 

verbrauchten aterialien z. B. Ersatzteile  ubeh r  Hil s  und 
Betriebssto e  einzubeziehen.

 Als Umsatz aus Handelsware gilt der Umsatz von remden 
Erzeugnissen  die im Allgemeinen unbearbeitet und ohne  
ertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnissen 

weiterver au t werden.

 Zum Umsatz aus sonstigen nichtindustriellen nichthand-
werklichen Tätigkeiten zählen im Wesentlichen:
– Umsätze aus der Vermietung und Verpachtung von eräten

betrieblichen Anlagen und Einrichtungen
einschlie lich easing

– Erl se aus ohnungsvermietung von betrieblich und nicht  
betrieblich genutzten ohngebäuden  edoch ohne Erl se
aus rundst c sverpachtung

– Honorare r Archite ten  und Ingenieurleistungen sowie
r utachtertätig eiten

– Erl se aus der Veräu erung von Patenten und der Vergabe
von izenzen

– Provisionseinnahmen

– Erl se aus ransportleistungen r ritte ohn uhren

– Erl se aus Belegscha tseinrichtungen z. B. Erl se einer
vom Unternehmen au  eigene echnung betriebenen antine

1

2

3

4

5

6
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 D Investitionen

Als Investitionen gelten die im eschä ts ahr aktivierten  
Bruttozugänge an Sachanlagen und der Wert der im  

eschä ts ahr neu gemieteten und gepachteten neuen 
Sachanlagen vgl. 9 .

Hier sind die im eschä ts ahr aktivierten Bruttozugänge  
an Sachanlagen ohne als Vorsteuer abzugs ähige Umsatz
steuer  anzugeben.

azu zählen beim Leasingnehmer auch solche sogenannte 
easingg ter  die vom easingnehmer zu a tivieren sind.

Einzubeziehen ist der au  dem Anlagen onto a tivierte Wert 
Herstellungs osten  der selbst erstellten Anlagen. Ferner 

sind die noch im Bau be indlichen Anlagen ange angene Ar
beiten r betriebliche wec e  soweit a tiviert  mitzumelden.

Falls ein besonderes Sammel onto Anlagen im Bau  ge hrt 
wird  sind nur die Bruttozugänge ohne die schon zu Beginn  
des eschä ts ahres au  diesem Sammel onto ausgewiesenen  
Bestände zu melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen   
soweit sie abgerechneten eilen von im Bau be indlichen  
Anlagen entsprechen und a tiviert sind.

 Nicht einzubeziehen sind der Erwerb von Beteiligungen  Wert
papieren usw. Finanzanlagen  der Erwerb von onzessionen  
Patenten  izenzen und anderen immateriellen Verm gensge
genständen sowie der Erwerb von ganzen Unternehmen oder 
Betrieben  ugänge an Sachanlagen in weigniederlassungen 
im Ausland  die bei Investitionen entstandenen Finanzierungs
osten sowie der Erwerb ehemals im Unternehmen einge

setzter ietanlagen.

 Es sollen die im eschä ts ahr mit eigenen Arbeits rä ten 
selbst erstellten Anlagen einschlie lich in Bau be indlicher 
Anlagen  mit dem au  dem Anlagen onto a tivierten Wert  
Herstellungs osten  als eistungen des eigenen Unterneh

mens angegeben werden. u den selbst erstellten Anlagen  
geh ren auch selbst erstellte aschinen  Wer zeuge  odelle 

r das eigene Unternehmen  Versuche usw.  soweit diese  
a tiviert wurden.

 Abschreibungen au  die selbst erstellten Anlagen sind  
nicht abzusetzen.

 Hier ist der Wert ohne als Vorsteuer abzugs ähige Umsatz  
steuer  der im eschä ts ahr z. B. von easing irmen  vom  
Hersteller dire t oder von Unternehmen der gleichen Unter  
nehmensgruppe z. B. Besitzgesellscha ten  ber mittel  oder 
lang ristige iet  bzw. Pachtverträge neu gemieteten und  
gepachteten neuen Sachanlagen einschlie lich Ersatz  
bescha ungen im ahmen lau ender easingverträge   
anzugeben  soweit sie nicht beim Leasingnehmer  
aktiviert sind vgl. 7 .

u den geleasten oder ber andere Formen der Anlagenmiete 
bezogenen Sachanlagen zählen insbesondere ebäude  E V  
und ele onanlagen  B romaschinen  ra t ahrzeuge  Bau  
geräte sowie aschinen und maschinelle Anlagen. Einzube
ziehen sind hier auch Anlagen  die durch Finanzierungsleasing 
neu bescha t wurden.

Nicht einzubeziehen sind die Anmietung von Sachanlagen  
r die ietdauer bis zu einem Jahr  von gebrauchten Investi

tionsg tern sowie von unbebauten rundst c en.

 iegt der Wert nicht vor  gen gen sorg ältige Schätzungen.

 ie Investitionen in bescha te So tware um assen ihren au  
preis  einschlie lich Ein uhrz lle und einbehaltene Verbrauch  
steuern  sowie dire t zurechenbare osten r die Vorbereitung 
der So tware au  ihre beabsichtigte Nutzung. ire t zurechen
bare osten beinhalten beispielsweise Honorare r die  
So tware Installation. Bei der Ermittlung der osten werden 
S onti und abatte abgezogen.

 E Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen

 Hier ist die esamtsumme der Erl se also nicht estbuch
werte oder Buchgewinne  auch Erl se aus dem Ver au  von 
Anlagen als Schrott  anzugeben  nicht aber die Erl se aus  
der Veräu erung ganzer Betriebe  aus Betriebsau spaltungen 
und eschä te gemä  sale and lease bac .

7

8

9

10

11
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Bitte beachten Sie bei der Beantwortung der Fragen die 
 Erläuterungen zu 1  bis 15  in der separaten Unterlage.

Ansprechpartner in r c ragen reiwillige Angabe
Name:   

ele on oder E ail:

IEBJahreserhebung einschl. Investitionserhebung  
bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes 2018
Vorbereitende Baustellenarbeiten  Hoch  und ie bau

 Alle Angaben sind r das esamtunternehmen zu machen. 
An Arbeitsgemeinscha ten beteiligte Unternehmen melden  
einschlie lich ihrer Arge Anteile.

A ätige Personen Ende September des eschä ts ahres 2018  1

Anzahl1 esamtzahl der tätigen Personen einschlie lich tätige Inhaberin  
tätiger Inhaber und tätige itinhaberin tätiger itinhaber sowie  
unbezahlte mithel ende Familienangeh rige  ....................................................................................

1.1 darunter: weiblich  .....................................................................................................................................

1.2 in Arbeitsgemeinscha ten tätig Arge Anteile   .........................................................  15

B Entgelte im eschä ts ahr 2018  2 Volle Euro

1 Bruttoentgeltsumme einschlie lich Verg tungen r Auszubildende  ..........................................

C Jahresbauleistung im Inland und sonstige Umsätze  
ohne Umsatzsteuer   3

1 Jahresbauleistung im eschä ts ahr 2018  4

1.1 Summe der im eschä ts ahr 2018 abgerechneten Bauleistungen  .......................................

1.2 Bestände an ange angenen und noch nicht abgerechneten Bauleistungen,  
teil ertigen und ertigen Arbeiten, einschlie lich ertig gestellter Bauten, die 
noch einen äu er ge unden haben  5

1.2.1 am An ang des eschä ts ahres 2018  ..........................................................................................

1.2.2 am Ende des eschä ts ahres 2018  ..............................................................................................

1.3 Selbst erstellte Anlagen nur Bauleistungen   .........................................................................  11

1.4 Jahresbauleistung = C 1.1 minus C 1.2.1 + C 1.2.2 + C 1.3  .......................................................

1.4.1 darunter: Hochbau  ...................................................................................................................................

2 Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus industriellen  
handwer lichen ienstleistungen einschlie lich Umsatz aus Handels  
ware und aus sonstigen ätig eiten  ....................................................................................  6  7  8

2.1 Jahresbauleistung und sonstige Umsätze = C 1.4 + C 2  ........................................................

2.1.1 darunter: in Arbeitsgemeinscha ten erbracht Arge Anteile   ..................................................  15
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Name und Anschri t
Bitte a tualisieren Sie Ihre Anschri t, alls er orderlich.

Identnummer

 Jahresbauleistung im Ausland  9 Volle Euro

1 im Geschäftsjahr 2018  .........................................................................................................................

E Investitionen im eschä ts ahr 2018 ohne Umsatzsteuer  10

1 Erworbene und selbst erstellte Sachanlagen für betriebliche Zwecke  
einschließlich Anlagen im Bau, soweit aktiviert. Bitte nicht den Bestand an 
Sachanlagen angeben, sondern die Bruttozugänge ohne Umbuchungen

1.1 rundst c e mit eschä ts , Fabri , Wohn  und anderen Bauten 
einschließlich leisanlagen, analbauten, Par plätzen, Bauarbeiten 

au  rundst c en, Eigenbauten au  remden rundst c en   ......................................................

1.2 rundst c e ohne eigene  Bauten 
einschließlich rundst c serschließungs osten u. Ä.   .................................................................

1.3 Baugeräte, aschinen und maschinelle Anlagen (z. B. räne, Bau  
maschinen  sowie Baustellen , Betriebs  und eschä tsausstattungen 
einschließlich Wer zeuge, er ste und er stteile, Schalungen,  

a tivierte geringwertige Wirtscha tsg ter und Fahrzeuge   ...........................................................

1.4 Bruttozugänge insgesamt = E 1.1 + E 1.2 + E 1.3  .......................................................................

1.4.1 darunter: Selbst erstellte Anlagen einschließlich ebäude roß  
 reparaturen , soweit a tiviert  ........................................................................................  11

1.4.2 Anscha ungswert der in gebrauchtem ustand erworbenen 
Bauten und zugeh rigen rundst c e  .............................................................................

1.4.3 Wert der a tivierten Sachanlagen, die an ritte vermietet oder 
verpachtet wurden bzw. r die Vermietung oder Verpachtung  
bestimmt sind  ..........................................................................................................................

2 Wert der neu gemieteten und gepachteten neuen Sachanlagen 
einschließlich r Umweltschutz , soweit nicht unter E1 gemeldet.  

Bitte hier keine Jahresmieten oder den Bestand angeben, sondern  
die ugänge  .........................................................................................................................................  12

3 Investitionen in beschaffte Software  .......................................................................................  13

F Ver au serl se aus dem Abgang von Sachanlagen 
ohne Umsatzsteuer   14

1 im Geschäftsjahr 2018  .........................................................................................................................

1.1 darunter: Erl se aus dem Ver au  von rundst c en ohne Bauten  ...........................................

Bitte zurücksenden an

Statistisches Landesamt Sachsen-Anhalt
Dezernat 31 - Sachgebiet Baugewerbe
Postfach 20 11 56
06012 Halle (Saale)
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 A Tätige Personen

Tätige Personen sind:
– tätige Inhaber innen und tätige itinhaber innen

– unbezahlt mithel ende Familienangeh rige, soweit sie
mindestens  Stunden im onat im Unternehmen
tätig sind

– Personen, die in einem Arbeitsverhältnis zum Unterneh  
men stehen z. B. auch Vorstandsmitglieder, ire torinnen
und ire toren, Volontärinnen und Volontäre, Pra ti antinnen
und Pra ti anten und Auszubildende

– Personen mit Altersteilzeitregelungen

Zu den tätigen Personen zählen auch:
– Er ran te, im Urlaub be indliche Personen, im utterschutz

oder Erziehungsurlaub be indliche Personen und alle son
stigen vor bergehend Abwesenden

– Strei ende und von der Aussperrung Betro ene, solange
das Arbeitsverhältnis nicht gel st ist

– Saison  und Aushil sarbeiter innen, eilzeitbeschä tigte,
urzarbeiter innen, Winteraus allgeldemp änger innen.

Nicht zu melden sind:

– Emp änger innen von Vorruhestandsgeld

– ständig im Ausland tätige Personen mindestens 1 Jahr

– Arbeits rä te, die als Beau tragte anderer Unternehmen
im meldenden Unternehmen ontage  oder eparatur  
arbeiten durch hren

– unbezahlt mithel ende Familienangeh rige mit weniger
als  Stunden im onat

 B Entgelte

Bei den Entgelten ist die Summe der lohnsteuerpflichtigen 
Bruttobezüge Bar  und Sachbez ge  anzugeben.

iese Beträge sind ohne
– Arbeitgeberanteile zur ran en , P lege , enten  und

Arbeitslosenversicherung,

– Beiträge zu den Sozial assen des Baugewerbes,

– Winterbau Umlage,

– Au wendungen r die betriebliche Alters , Invaliditäts   
und Hinterbliebenenversorgung,

– gezahltes Vorruhestandsgeld und

– geleistete usch sse der Bundesagentur r Arbeit
z. B. urzarbeitergeld, Winteraus allgeld ab der 101.

witterungsbedingten Aus allstunde, eistungen nach
dem Altersteilzeitgesetz

anzugeben. 

en Entgelten sind auch die Bez ge von esellscha terinnen 
und esellscha tern, Vorstandsmitglieder innen und anderen 
leitenden rä ten zuzurechnen, soweit sie steuerlich als Ein

n te aus nichtselbstständiger Arbeit anzusehen sind.

Einzubeziehen sind auch ahlungen r eine Beschä tigung, 
die nur wegen Unterschreitung der Steuerp lichtgrenzen  
steuer rei sind.

 C Jahresbauleistung im Inland und sonstige Umsätze

ie Jahresbauleistung und die sonstigen Umsätze setzen 
sich zusammen aus:

Wert der Jahresbauleistung
+ Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus 

industriellen handwer lichen ienstleistungen

+ Umsatz aus Handelsware

+ Umsatz aus sonstigen nichtindustriellen nichthandwer lichen 
ätig eiten

Einzubeziehen sind:
– Erl se aus ie erungen und eistungen an mit dem Unter

nehmen verbundene rechtlich selbstständige onzern   
und Ver au sgesellscha ten

– auch etwa getrennt in echnung gestellte osten r Fracht,
Porto, Verpac ung

Nicht einzubeziehen bzw. abzusetzen sind:
– den unden in echnung gestellte Umsatzsteuer

– Preisnachlässe abatte, Boni, S onti, Abz ge, die au
begr ndeten Beanstandungen beruhen und dergleichen
sowie etouren

– Erträge, die nicht unmittelbar aus lau ender Produ tions  
tätig eit resultieren, wie Erl se aus dem Ver au  von
Anlageg tern, aus der Verpachtung von rundst c en,

inserträge, ividenden und dergleichen

 Jahresbauleistung

ie Jahresbauleistung ist die Summe aller vom Unternehmen  
im eschä ts ahr erbrachten Bauleistungen, einschließlich 
der Leistungen aus eigener Nachunternehmertätig eit. Um
sätze, die aus einem an Subunternehmer vergebenen eil  
Au trag resultieren, d r en nicht in die eigene eldung ein
bezogen werden. Vorauszahlungen oder Anzahlungen, denen 
eine Leistung gegen bersteht, d r en hier nicht ber c sichtigt 

werden.

ie Jahresbauleistung um asst abgerechnete sowie ange
angene und noch nicht abgerechnete Bauleistungen r ritte, 

Bauleistungen an ebäuden, die noch eine äu erin einen 
äu er ge unden haben, Bauleistungen r eigene wec e des 

Unternehmens selbst erstellte Anlagen .

Bei der Jahresbauleistung handelt es sich also nicht um den 
steuerbaren baugewerblichen Umsatz, wie er r Betriebe im 

onatsbericht und in der Ergänzungserhebung zu melden ist.

 Bestände an angefangenen und noch nicht 
abgerechneten Bauten

ie Bestände an ange angenen und noch nicht abgerechneten 
Bauten einschließlich ertig gestellter Bauten, die noch eine 

äu erin einen äu er ge unden haben  sind, wenn es sich 
um Leistungen des eigenen Unternehmens handelt, zu Herstel
lungs osten zu bewerten.

er Bewertung von Fremd- und Nachunternehmerleistungen 
sind Vertragspreise zugrunde zu legen.

Anzahlungen und Abschlagszahlungen au  diese Bestände sind 
nicht abzusetzen. 

1

2

3

4

5

Jahreserhebung einschl. Investitionserhebung 
bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes 2018
Vorbereitende Baustellenarbeiten, Hoch  und ie bau
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 Umsatz aus sonstigen eigenen Erzeugnissen und aus 
industriellen /handwerklichen Dienstleistungen

Er ragt wird der Umsatz esamtbetrag der abgerechneten  
Lie erungen  aus allen im ahmen einer sonstigen Produk- 
tionstätigkeit des Unternehmens entstandenen Erzeugnissen 
Bausto e, Betonwaren, ies, immereierzeugnisse usw. , 

soweit nicht in der eigenen Bauleistung abgerechnet, ohne  
c sicht au  den ahlungseingang sowie der Umsatz aus  

industriellen handwer lichen ienstleistungen wie eräte  
reparaturen r Dritte.

Einzubeziehen sind auch Umsätze aus dem Ver au  von  
Waren, die in Lohnarbeit bei anderen Unternehmen hergestellt 
wurden, sowie Erl se r ver au s ähige Produ tionsr c stän
de und ähnliche aterialien z. B. bei der Produ tion an al
lender Schrott und aterial, das bei Abbrucharbeiten an ällt .

 Als Umsatz aus Handelsware gilt der Umsatz von remden 
Erzeugnissen, die im Allgemeinen unbearbeitet und ohne  
ertigungstechnische Verbindung mit eigenen Erzeugnissen  

weiterver au t werden.

 Umsatz aus sonstigen nichtindustriellen /nichthand- 
werklichen Tätigkeiten

Hierzu zählen im Wesentlichen:
– Umsätze aus der Vermietung und Verpachtung von eräten,

betrieblichen Anlagen und Einrichtungen
einschließlich Leasing

– Erl se aus Wohnungsvermietung von betrieblich und nicht
betrieblich genutzten Wohngebäuden , edoch ohne Erl se
aus rundst c sverpachtung

– Honorare r Archite ten  und Ingenieurleistungen sowie
r utachtertätig eiten

– Erl se aus der Veräußerung von Patenten und der Vergabe
von Lizenzen

– Provisionseinnahmen

– Erl se aus ransportleistungen r ritte Lohn uhren

– Erl se aus Belegscha tseinrichtungen z. B. Erl se einer vom
Unternehmen au  eigene echnung betriebenen antine

 D Jahresbauleistung im Ausland

Er ragt wird der Wert aller vom Unternehmen im Ausland  
erbrachten Bauleistungen einschließlich der Anteile in Arbeits
gemeinscha ten. Einzubeziehen sind alle eigenen Bauleis
tungen, unabhängig von ihrer Abrechnung oder Anzahlung 
einschließlich Bestände an ange angenen und noch nicht  
abgerechneten Bauten.

Bei Umrechnungen von remder Währung in Euro bitten 
wir den amtlichen ittel urs der Fran urter B rse r  
das eweilige Jahr anzuwenden.

ie im Ausland erbrachte Jahresbauleistung dar  nicht 
Bestandteil der unter C1 angegebenen inländischen   
Jahresbauleistung sein.

 E Investitionen

Als Investitionen gelten die im eschä ts ahr aktivierten  
Bruttozugänge an Sachanlagen und der Wert der im  

eschä ts ahr neu gemieteten und gepachteten neuen 
Sachanlagen.

Hier sind die im eschä ts ahr aktivierten Bruttozugänge  
an Sachanlagen ohne als Vorsteuer abzugs ähige Umsatz
steuer  anzugeben. azu zählen beim Leasingnehmer auch 
solche sogenannte Leasingg ter, die vom Leasingnehmer  
zu a tivieren sind.

Einzubeziehen ist der au  dem Anlagen onto a tivierte Wert 
Herstellungs osten  der selbst erstellten Anlagen. Ferner 

sind die noch im Bau be indlichen Anlagen ange angene Ar
beiten r betriebliche wec e, soweit a tiviert  mitzumelden.

Falls ein besonderes Sammel onto Anlagen im Bau  ge hrt 
wird, sind nur die Bruttozugänge ohne die schon zu Beginn  
des eschä ts ahres au  diesem Sammel onto ausgewiesenen  
Bestände zu melden. Anzahlungen sind nur einzubeziehen,  
soweit sie abgerechneten eilen von im Bau be indlichen  
Anlagen entsprechen und a tiviert sind.

Nicht einzubeziehen sind der Erwerb von Beteiligungen, Wert
papieren usw. Finanzanlagen , der Erwerb von onzessionen, 
Patenten, Lizenzen und anderen immateriellen Verm gensge
genständen sowie der Erwerb von ganzen Unternehmen oder  
Betrieben, ugänge an Sachanlagen in weigniederlassungen 
im Ausland, die bei Investitionen entstandenen Finanzierungs
osten sowie der Erwerb ehemals im Unternehmen einge

setzter ietanlagen.

 Es sollen die im eschä ts ahr mit eigenen Arbeits rä ten 
selbst erstellten Anlagen einschließlich in Bau be indlicher 
Anlagen  mit dem au  dem Anlagen onto a tivierten Wert  
Herstellungs osten  als Leistungen des eigenen Unterneh

mens angegeben werden. Unter Position C1.3 innerhalb der 
Jahresbauleistung sollen nur die selbst erstellten Anlagen  
– soweit sie Bauleistungen sind – ausgewiesen werden; unter
Position E wird der Wert aller selbst erstellten Anlagen er ragt, 
also auch selbst erstellte aschinen, Wer zeuge, odelle r 
das eigene Unternehmen, Versuche usw., soweit diese  
a tiviert wurden.

Abschreibungen au  die selbst erstellten Anlagen sind 
nicht abzusetzen.

 Hier ist der Wert ohne als Vorsteuer abzugs ähige Umsatz  
steuer  der im eschä ts ahr z. B. von Leasing irmen, vom 
Hersteller dire t oder von Unternehmen der gleichen Unter
nehmensgruppe z. B. Besitzgesellscha ten  ber mittel  oder 
lang ristige iet  bzw. Pachtverträge neu gemieteten und  
gepachteten neuen Sachanlagen einschließlich Ersatz  
bescha ungen im ahmen lau ender Leasingverträge   
anzugeben, soweit sie nicht beim Leasingnehmer  
aktiviert sind vgl. 10 .

u den geleasten oder ber andere Formen der Anlagenmiete  
bezogenen Sachanlagen zählen insbesondere ebäude, E V  
und ele onanlagen, B romaschinen, ra t ahrzeuge, Bau  
geräte sowie aschinen und maschinelle Anlagen. Einzube
ziehen sind hier auch Anlagen, die durch Finanzierungsleasing 
neu bescha t wurden.

Nicht einzubeziehen sind die Anmietung von Sachanlagen  
r die ietdauer bis zu einem Jahr, von gebrauchten Investi

tionsg tern sowie von unbebauten rundst c en.

Liegt der Wert nicht vor, gen gen sorg ältige Schätzungen.

 ie Investitionen in bescha te So tware um assen ihren au  
preis, einschließlich Ein uhrz lle und einbehaltene Verbrauch  
steuern, sowie dire t zurechenbare osten r die Vorbereitung 
der So tware au  ihre beabsichtigte Nutzung. ire t zurechen
bare osten beinhalten beispielsweise Honorare r die  
So tware Installation. Bei der Ermittlung der osten werden 
S onti und abatte abgezogen.

 F Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen

Hier ist die esamtsumme der Erl se also nicht estbuch  
werte oder Buchgewinne , auch Erl se aus dem Ver au  von  
Anlagen als Schrott anzugeben, nicht aber die Erl se aus  
der Veräußerung ganzer Betriebe, aus Betriebsau spaltungen 
und eschä te gemäß sale and lease bac .
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iel der Unternehmens  einschließlich Investitionserhebung ist die  
Bereit stellung wichtiger Stru turdaten r den Wirtscha tsbereich 
Bau hauptgewerbe. ies setzt voraus, dass die einzelnen Unterneh
men ihrer Leistungsstär e gemäß er asst und dargestellt werden 
m ssen. ie Leistungsstär e eines an Arbeitsgemeinscha ten 
beteiligten Bauunternehmens, die beispielsweise an der ugeh rig
eit zu einer bestimm ten Beschä tigten  oder Umsatzgr ßen lasse 

gemessen werden ann, wird nicht nur von der unternehmens
eigenen ätig eit, sondern z. . auch erheblich durch seine Arbeits
gemeinscha tsa tivitäten mitbe stimmt.

Aus diesem rund ist es er orderlich, bei allen in Frage om men
den er malen die au  Arbeitsgemeinscha ten ent allen den Anteile 
den unternehmenseigenen aten hinzuzurechnen.

Sollten die vorhandenen Unterlagen r eine e a te Berechnung 
der eweiligen Arbeitsgemeinscha tsanteile nicht ausreichen, so 
gen gen sorg ältige Schätzungen.

A Tätige Personen
Bei der esamtzahl der tätigen Personen sind den im Unterneh
men selbst Beschä tigten auch die an Arbeitsgemein scha  ten ab
gestellten Personen hinzuzurechnen; hat die Ar beitsge meinscha t 
Arbeits rä te unmittelbar eingestellt, so sind diese – in H he des 
eweiligen Arbeitsgemeinscha tsan teils lt. Arge Vertrag – in die 

eldung einzubeziehen.

Beispiel:
Ihr Unternehmen hat eine Belegscha t von 100 Personen, davon 
sind 20 Personen an Arbeitsgemeinscha ten abgestellt.  
Von der Arbeitsgemeinscha t wurden 30 Personen unmittel bar  
eingestellt, der Arbeitsgemeinscha tsanteil Ihres Unternehmens  
ist ein rittel  10 Personen. esamtzahl der tätigen Personen  
ist  100 + 10  110.

Bei der arunter Position darunter in Arbeitsgemeinscha ten 
tätig  sind zu melden 20 + 10  30 tätige Personen.

B Entgelte
Hier sind die Entgelte r an Arbeitsgemeinscha ten abgestellte  
tätige Personen mit anzugeben, unabhängig davon ob diese au  
der unternehmenseigenen Lohn  und ehaltsliste oder au  der 
Lohn  und ehaltsliste der Arbeitsgemeinscha t stehen. Hinzu 
ommen noch die Entgelte der tätigen Personen, die von der  

Arbeitsgemeinscha t unmittelbar eingestellt wurden, edoch  
ebenso wie bei der ahl der tätigen Personen nur in H he des  
eweiligen Arbeitsgemeinscha tsanteils lt. Arge Vertrag.

C Jahresbauleistung 
Einzubeziehen ist die in Arbeitsgemeinscha ten anteilig erbrachte 
Jahresbauleistung. Wurde die Jahresbauleistung in Arbeitsgemein
scha ten erbracht, die ihre ätig eit im Berichts ahr begonnen  
und beendet haben, so ist der anteilige Wert dieser Bauleistung  
– gemeinsam mit dem unternehmenseigenen Wert – unter
C1.1 Summe der im eschä ts ahr abgerechneten Bauleis  
tungen  anzugeben.

Wurde die Bauleistung in Arbeitsgemeinscha ten erbracht, die  
ihre ätig eit vor dem Berichts ahr begonnen und im Berichts ahr  
beendet haben, so ist der anteilige Wert der Bauleistung der vor 
dem Berichts ahr erbracht wurde – gemeinsam mit dem unterneh
menseigenen Wert – unter C1.2.1 Bestände an ange angenen und 
noch nicht abgerechne ten Bauten ein schließlich ertig gestellter 
Bauten, die noch einen äu er ge unden haben, am 
An ang des eschä ts  ahres  anzugeben. er anteilige esamtwert 
dieser Bauleistung ist unter C1.1 Summe der im eschä ts ahr 
abgerechneten Bauleistungen  mit anzugeben.

Wurde die Bauleistung in Arbeitsgemeinscha ten erbracht, die ihre 
ätig eit im Berichts ahr begonnen haben und ber das Berichts

ahr hinaus noch e istieren, so ist der anteilige Wert dieser Bau
leistung – gemeinsam mit dem unternehmenseigenen Wert –  
unter C1.2.2 Bestände an ange angenen und noch nicht abge
rechneten Bauten einschließlich ertig gestellter Bauten, die noch 

einen äu er ge unden haben, am Ende des 
eschä ts ah res  anzugeben.

Wurde die Bauleistung in Arbeitsgemeinscha ten erbracht, die  
ihre ätig eit vor dem Berichts ahr begonnen haben und ber das 
Berichts ahr hinaus noch e istieren, so ist der anteilige Wert dieser 
Baubestände beim An angsbestand an Bauten unter C1.2.1, bzw. 
beim Endbestand an Bauten unter C1.2.2 mitzumelden.

Um oppelzählungen zu vermeiden, m ssen Umsatzerl se aus 
Lie erungen und Leistungen an Arbeitsgemeinscha ten und  
Ergebnisanteile von Arbeitsgemeinscha ten – so ern sie mitver
bucht wurden – eliminiert werden vgl. Bau ontenrahmen 1 8 ,  

ontengruppe 1 .

E Investitionen
ie Bruttozugänge an a tivierten Sachanlagen, die bei Ar beits

gemeinscha ten unmittelbar gebucht wurden, sind unter  
E1.1 bis E1.3 in die eldungen einzubeziehen, allerdings nur in  
H he des eweiligen Arbeitsgemeinscha tsanteils lt. Arge Vertrag.

Beispiel:
Von der Arbeitsgemeinscha t, an der Ihr Unternehmen beteiligt 
war, wurden 0 000 Euro unmittelbar investiert, der Arbeits  
ge meinscha tsanteil beträgt ein rittel, au  Ihr Unternehmen  
ent allen 20 000 Euro Investitionen.

Entsprechendes gilt r die unmittelbar von den Arbeitsgemein
scha ten neu gemieteten und gepachteten neuen Sachanlagen.  

ie ugänge an gemieteten und gepachteten Sachanlagen sind 
unter E2 in H he des eweiligen Arbeitsgemeinscha tsanteils  
lt. Arge Vertrag einzubeziehen.

F Verkaufserlöse aus dem Abgang von Sachanlagen
Hier ist die esamtsumme der Erl se also nicht estbuchwerte 
oder Buchgewinne , auch Erl se aus dem Ver au  von Anlagen  
als Schrott anzugeben, nicht aber die Erl se aus der Veräußerung 
ganzer Betriebe, aus Betriebsau spaltungen und eschä te gemäß 
sale and lease bac .

 usatzerläuterungen r an Arbeitsgemeinscha ten beteiligte Unternehmen15
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 Veröffentlichungen im Statistischen Landesamt Sachsen-Anhalt 
 

Im Monat März 2020 erschienen 
 

Bestell-Nr. Kennziffer/Periodizität Titel 
Preis Print 
(in EUR) 

   

1 Z 0 03 Z  Statistisches Monatsheft 03/2020 5,50 
    
3 A 1 09 A I unreg/18 Ausländische Bevölkerung 1991 - 2018 7,00 
    
3 A 2 01 A II unreg/18 Sterbetafeln 2016/2018 3,50 
    
3 C 3 06 C III j/19 Schlachtungen und Geflügel Jahr 2019 2,50 
    
3 D 1 01 D I hj-2/18 Gewerbeanmeldungen und -abmeldungen Jahr 2018 3,50 
    
3 D 1 01 D I hj-1/19 Gewerbeanmeldungen und -abmeldungen 1, Halbjahr 2019 3,50 
    
3 D 3 01 D III j/19 Insolvenzverfahren Jahr 2019 4,50 
    
3 E 1 02 E I m-11/19 Tätige Personen, Umsatz im Verarbeitenden Gewerbe sowie im Bergbau und der  
  Gewinnung von Steinen und Erden November 2019: Vorläufige Ergebnisse  
  Betriebe mit 50 und mehr tätigen Personen 5,00 
    
3 E 1 09 E I vj-3/19 Produktion ausgewählter Erzeugnisse III. Quartal 2019 2,50 
    
3 E 2 01 E II m-11/19 Umsatz, Tätige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe  
  November 2019 2,50 
    
3 E 2 01 E II, III m-12/19 Umsatz, Tätige Personen, Auftragseingang und Auftragsbestand im Baugewerbe  
  Dezember 2019 2,50 
    
3 E 4 01 E IV j/18 Energie- und Wasserversorgung Jahr 2018  
    
3 E 4 02 E IV j/17 Energiebilanz 2017 7,00 
    
3 E 4 04 E IV j/17 Tätige Personen, Umsatz und Investitionen der Unternehmen in den Bereichen Energie,   
  Wasser, Abfall und Umwelt Jahr 2017 4,00 
    
3 G 1 01 G I m-11/19 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Einzelhandel vorläufige Ergebnisse  
  November 2019 2,00 
    
3 G 1 01 G I m-12/19 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Einzelhandel vorläufige Ergebnisse  
  Dezember 2019 2,00 
    
3 G 4 01 G IV m-12/19 Gäste und Übernachtungen im Reiseverkehr, Beherbergungskapazität  
  Dezember 2019, Januar bis Dezember 2019, endgültige Ergebnisse 6,00 
    
3 G 4 02 G IV m-11/19 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Gastgewerbe vorläufige Ergebnisse  
  November 2019 2,00 
    
3 G 4 02 G IV m-12/19 Entwicklung von Umsatz und Beschäftigten im Gastgewerbe vorläufige Ergebnisse  
  Dezember 2019 2,00 
    
3 H 1 01 H I m-11/19 Straßenverkehrsunfälle November 2019 6,00 
    
3 H 1 01 H I m-12/19 Straßenverkehrsunfälle Dezember 2019 6,00 
    
3 H 1 05 H I vj-3/19 Fahrgäste und Beförderungsleistungen im Schienennahverkehr und im gewerblichen   
  Omnibuslinienverkehr  III. Quartal 2019 1,50 
    
3 H 2 01 H II m-6/19 Binnenschifffahrt Juni 2019 4,00 
    
3 H 2 01 H II m-7/19 Binnenschifffahrt Juli 2019 4,00 
    
3 H 2 01 H II m-8/19 Binnenschifffahrt  August 2019 4,00 
    
3 J 1 01 J I j/17 Strukturerhebung im Dienstleistungsbereich Jahr 2017 6,00 
    
3 L 2 01 L II j/19 Gemeindefinanzen: Einzahlungen und Auszahlungen; Kassenstatistik   
  01.01.2019 - 31.12.2019 14,00 
    
3 L 2 02 L II j/18 Gemeindefinanzen, Einzahlungen und Auszahlungen; Jahresrechnungsstatistik 2018 18,50 
    
3 L 3 01 L III j/17 Schuldenstatistik Stichtag: 31.12.2017 5,00 
    
3 L 4 03 L IV j/15 Das lohn- und einkommensteuerpflichtige Einkommen und seine Besteuerung: Ergebnisse   
  der Lohn- und Einkommensteuerstatistik Jahr 2015 8,00 
    
3 M 1 01 M I vj-4/19 Verbraucherpreisindex Dezember 2019 4,50 
    
3 M 1 02 M I vj-4/19 Preisindizes für Bauwerke November 2019 3,00 
    
3 Q 3 03 Q III 3j/19 Wasser- und Abwasserentgelte 2019 4,50 
    
    
    

Alle Veröffentlichungen stehen kostenfrei als PDF-Datei zum Download unter https://statistik.sachsen-anhalt.de zur Verfügung. Bei einer Bestellung 
ersetzen Sie bitte die erste Stelle der Bestellnummer durch eine „6“. 
 



    
Be

ste
lln

um
m

er
:  

3E
20

4

https://statistik.sachsen-anhalt.de

E II, III
j/18


	Startseite
	Impressum
	Inhaltsverzeichnis
	Vorbemerkungen
	Grafiken
	1. Bauhauptgewerbe
	1.1. Unternehmen, Tätige Personen, Entgelte sowie Jahresbauleistung nachWirtschaftszweigen im Jahr 2018
	1.2. Unternehmen, Tätige Personen sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionennach Wirtschaftszweigen im Jahr 2018
	1.3 Bestand an Bauten am Anfang und Ende des Geschäftsjahres 2018 sowie die selbsterstellten Anlagen (nur Bauleistungen) nach Wirtschaftszweige
	1.4 Unternehmen, Tätige Personen, Jahresbauleistung sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionen im Jahr 2018 nach Kreisen
	1.5 Unternehmen, Tätige Personen, Jahresbauleistung sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionen im Jahr 2018 nach Wirtschaftszweigen im Vergleich zum Vorjahr

	2. Ausbaugewerbe
	2.1. Unternehmen, Tätige Personen, Entgelte sowie Umsatz nach Wirtschaftszweigen im Jahr 2018
	2.2. Unternehmen und deren aktivierte Bruttoanlageinvestitionen nach Wirtschaftszweigen im Jahr 2018
	2.3 Unternehmen, Tätige Personen, Umsatz sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionen im Jahr 2018 nach Kreisen
	2.4 Unternehmen, Tätige Personen, Umsatz sowie die aktivierten Bruttoanlageinvestitionen im Jahr 2018 nach Wirtschaftszweigen im Vergleich zum Vorjahr

	􀁗􀁄􀁗􀁌􀁖􀁗􀁌􀁖􀁆



